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Jahrgang 68 année No. 17 19. August 1922
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Militärischer Vorunterricht
(Eingesandt.)

Die mit der Vorbereitung unserer Jungmannschaft auf den
Wehrdienst zusammenhängenden Fragen beschäftigen zurzeit intensiv
weite Interessentenkreise. Turner und Militärs, Schützen und Sportsleute

befassen sich mit den in der Militärorganisation unter dem
Titel „Vorunterricht" als integrierender Bestandteil der
Heeresausbildung umschriebenen Bestrebungen. Der Wettstreit unter den
verschiedenen Verbänden ist sehr erfreulich, wenn auch nicht außer
Acht zu lassen ist, daß die internen Vereinsinteressen oft keine
unbedeutende Rolle spielen. Die aufs neue aufgeworfene Frage des

Obligatoriums des Vorunterrichtes läßt es tatsächlich als wünschbar
erscheinen, die ganze Materie einer eingehenden Prüfung zu
unterziehen. Aber auch für die gegenwärtigen, auf dem Grundsatze der
Freiwilligkeit basierenden Verhältnisse, die uns in erster Linie
interessieren, sind viele Fragen, wie Wirkungsgebiete der verschiedenen

Vereine resp. Verbände, zeitliche Abgrenzung der Kurse,
Gestaltung der Programme usw. noch offen.

Obwohl zugegeben werden muß, daß der eidg. Turnverein, der eidg.
Schützenverein und der eidg. Unteroffizierverein in der Durchführung
von beiden Vorunterrichtsarten und Jungschützenkursen erfreuliehe
Erfolge erzielten und das Hauptverdienst an der bisherigen
Entwicklung in Anspruch nehmen dürfen, so müssen doch folgende
Tatsachen nicht unerwähnt bleiben.

Die oft gebrauchte Parole „Turnen den Turnvereinen, Schießen
den Schützenvereinen" mag es einfach erscheinen lassen, die Kurse
in wirksamer Ergänzung zu einander und ohne Reibung durch-
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